
Anleitung zum Rasenverlegen
Bodenvorbereitung

Den Altrasen entfernen
Dazu bietet sich unser Service Schälmaschine an. Sie 
löst den Altrasen vollständig vom Boden ab.

Boden tiefgründig lockern
Im nächsten Arbeitsgang wird die Erde tiefgründig 
gelockert, Steine, Wurzelreste und andere 
Verunreinigungen werden entfernt.
Vorteilhaft ist eine gute Wasserdurchlässigkeit des 
Bodens. Bei stark lehmigem Boden empfehlen wir die 
Einarbeitung von ca. 2 Kubikmetern Sand pro 100 
Quadratmeter Fläche. Bei leichten, stark sandigen 
Böden, empfiehlt sich die Zugabe von Humus. 

Ebnen der Fläche 
Danach sollte der Boden geharkt und planiert werden, 
um Bodenwellen und Löcher zu beseitigen. 
Dieser Arbeitsgang ist für die Ebenerdigkeit und damit für 
Qualität und Aussehen des späteren Rasens 
entscheidend. 

Walzen und Düngen
Mit einer Walze wird der Boden jetzt gleichmäßig 
verdichtet.
Nach der Verdichtung wird der Boden an der Oberfläche 
wieder leicht aufgeharkt. Hier bietet es sich an, den 
Starterdünger einzuarbeiten.



Verlegen
Der Rollrasen ist ein frisches Produkt, das nach 
Anlieferung sofort verlegt werden sollte. Bahn für Bahn 
wird der Rasen wie ein Teppich im Verbund auf Stoß 
verlegt. Überstehende Kanten und Ecken werden am 
besten mit einem scharfen Messer abgeschnitten. Um 
Trittspuren zu vermeiden, sollten Sie den frisch verlegten 
Rasen nicht betreten. Nach dem Verlegen wird die 
Rasenfläche noch einmal quer oder diagonal zur 
Verlegerichtung vorsichtig angewalzt.
Rasen bewässern
Entscheidend für ein schnelles und festes Anwachsen 
des Rollrasens ist eine ausreichende Bewässerung 
unmittelbar nach dem Verlegen. Für das Bewässern des 
Rasens gibt es bedingt durch unterschiedliche Standorte 
und Böden keine festen Angaben. Als Faustformel kann 
man sicher sagen, dass bei Trockenheit 1-2 mal in der 
Woche, am besten Morgens, mindestens 15-20l Wasser 
je qm Wurzeltief gegeben werden sollten. Aufgrund der 
Gefahr von Pilzkrankheiten sollte auf eine tägliche 
Bewässerung generell verzichtet werden. Bitte unbedingt 
beachten, dass der Rasen unter Bäumen einen deutlich 
höheren Bedarf an Wasser hat.

Der erste Rasenschnitt - Rasen mähen
Regelmäßiges Mähen fördert die Dichte des Rasens. Die 
Gräser bilden neue Seitentriebe, Blätter und Ausläufer.
Wichtig ist der regelmäßige Schnitt im Abstand von ca. 
5-8 Tagen je nach Witterung und Wuchsgeschwindigkeit. 
Die Schnitthöhe sollte je nach Nutzungsart und Lage bei 
ca. 3 - 5 cm liegen. Das Verbleiben des Schnittgutes auf 
dem Rasen ist nur bei regelmäßigem Schneiden zu 
empfehlen. 

Hinweise zum Pflanzenschutz


